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Witterung: 

Die Wettervorhersagen bleiben unsicher. Informieren sie sich tagesaktuell. Heute treten wenn, dann nur geringe 
Schauer auf, am Samstag eher gegen Abend. Für Sonntag bis Dienstag bleibt es weiter unbeständig mit zum 
Teil kräftigen Schauern allerdings mit größerer Unsicherheit. Die Temperaturen steigen von heute 16 °C auf 19 
°C zum Sonntag an. Erst für die zweite Hälfte nächster Woche soll es dann etwas stabiler werden. 
 

Schorf und Mehltau: 

Die Niederschläge fielen gestern sehr unterschiedlich aus (s. Tabelle 
Wetterstationen). Teils fielen über 15 bis 25 mm, örtlich noch darüber. 
Kontrollieren Sie deshalb Ihre Regenmengen vor Ort. Nach den Pro-
gnosemodellen laufen heute mit Ausnahme von Bühl und Neuried 
(leichte bis mittlere IB) an den Standorten mittlere bis schwere 
Schorfinfektionsbedingenen auf. Vorlagen von dieser Woche decken 
dies ab. Gleichzeitig ist für die ab Sonntag folgenden Niederschläge 
an vielen Standorten aber kein ausreichender Fungizidbelag mehr 
vorhanden.  
Da in den meisten Anlagen der Schorfstatus noch nicht sicher 
abgeklärt ist (bei Befall sind Konidiosporen vorhanden), und die 
Früchte sich in einem empfindlichen Stadium befinden, empfehlen wir für die ab Sonntag gemeldeten, weiteren 
Niederschläge z.B. am Samstag nochmals eine Vorlagebehandlung mit z.B. Delan WG oder Caldera 0,25 kg* 
(max. 0,5 kg/ha, max. je 6x) durchzuführen. Dies kann ggf. mit einer Fixor Ausdünnungsbehandlung gekoppelt 
werden. Wo gestern geringere Regenmengen fielen (10 – 15 mm), wäre aufgrund des Blattzuwachses ggf. am 
Montag dann eine Belagserneuerung erforderlich. Allerdings werden hierfür bislang ungünstigere Wetter- und 
Windverhältnisse vorhergesagt. 
Zu Mehltau s. Hinweise aus dem letzten Warndienst.  
Südbaden/Kaiserstuhl: 
Im Gebiet Südbaden Kaiserstuhl fiel gestern deutlich weniger Regen als in Mittelbaden. Nach Welte laufen 
heute nur an den Stationen Liel und Zunzingen sowie Herbolzheim leichte Infektionsbedingungen auf, die mit 
Vorlagen dieser Woche abgedeckt sind. Fungizid Restbelag ist somit noch vorhanden, Blattzuwachs muss 
beachtet werden. Ansonsten gelten die Hinweise für die für Anfang nächster Woche gemeldeten Niederschläge 
in abgeschwächter Form auch für Südbaden. Wettervorhersage morgen für Sonntag und Montag beachten. 
Sollte am Sonntag nur am frühen Morgen und spät abends Regen kommen, wird wohl keine 
Infektionsbedingung auflaufen. Dann sollte der Montag ggf. für eine Belagsneubildung ins Auge gefasst werden. 
 
Blutlaus: 
Eine Behandlung würde sich ab Mitte nächster Woche nach den Niederschlagsereignissen bei Temperaturen 
um die 20 °C anbieten. Siehe Hinweise letzter Warndienst. 
 
Birnblattsauger: 
Eiablage ist im Gange, teils färben erste Eier um. Nächsten Warndienst beachten.  
 
 

Der nächste Warndienst erscheint voraussichtlich Mitte nächster Woche. 


